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Wichtiger Auswärtspunkt!        
 
Bei der Zweiten musste nach dem verkorksten letzten Heimspiel etwas pas-
sieren, das war allen Beteiligten klar. Und sie gaben sich alle Mühe! In der 
8. Minute musste Axel Haus aus klarer Abseitsposition einen Treffer verei-
teln. Jan Sänger hatte nach einem Eckball von Mario Schäfer in der 16. eine 
Chance zum Treffer. Nur 1 Minute später stockte den SV-Fans und –
Spielern der Atem, als der SchiRi auf den Punkt zeigte. Axels Protest war 
wohl so überzeugend, dass der Unparteiische sich bemüßigt fühlte, den 
Leuner Stürmer wegen des Hergangs zu fragen. Und dieser hatte tatsäch-
lich soviel Arsch in der Hose zu sagen, dass Axel ihn überhaupt nicht be-
rührt hatte! Respekt! Und was selten passiert – der SchiRi nahm seinen 
Pfiff zurück! Noch mal Respekt! Danach plätscherte das Spiel etwas vor sich 
hin bis kurz vor dem Pausenpfiff, als Michael Kollmann und Michael Sohn 
sich eine Möglichkeit erspielten und als Julian Müller nach einem Eckball 
von Mario Schäfer nur die Latte traf. 

Zu Beginn des zweiten Durchgangs (51.) hatte Michael Kollmann überra-
schend einen Treffer nach einem Freistoßabpraller auf dem Fuß. Auf der 
Gegenseite musste Axel Haus in der 54. einen sehr strammen Freistoß mit 
der Faust abwehren. Die nächste Einschussmöglichkeit hatte Jan Sänger in 
der 59., als er den Tormann anschoss und das Leder von diesem zur Latte 
aber nicht rein ging. Die folgende Ecke schloss Julian Müller mit einem 
Kopfball ab, der aber für den Keeper keine Gefahr darstellte. Zwei weitere 
Chancen erspielten sich kurz nacheinander Mario Schäfer und Michael Koll-
mann in der 68.Minute. Die letzte nennenswerte Aktion war ein sehenswer-
ter Schuss von Michael Sohn in der 73., den der Leuner Keeper ebenfalls 
mit einer Faustabwehr zum Eckball entschärfen musste. Danach passierte 
nicht mehr viel außer Cottes sehenswerter brasilianischer Einlage. Offenbar 
waren beide Mannschaften mit der Punkteteilung zufrieden. 

Einen verdienten Auswärtspunkt erarbeiteten sich: Axel Haus, An-
di Tischer, Mario Schäfer, Jochen Scheiter, Tim Netz, Jan Sänger, 
Tom Winter, Michael Sohn, Michael Kollmann (ab 76. Rene Gau-
deck), Alex Siebenkittel (ab 65. Dominic Brück), Julian Müller. 


